
Frankfurts viertgrößter Sportverein
bietet Freizeit-, Gesundheits- und
Leistungssport

Im Jahr 2008 wird die TSG Nordwest 110 Jahre
alt. Mit über 3.300 Mitgliedern ist sie der
viertgrößte Frankfurter Sportverein, hat 20 Ab-
teilungen und ein eigenes Fitnessstudio. Die
Mitglieder trainieren in der vereinseigenen
Turnhalle in Niederursel, auf der TSG-Tennis-
anlage und in zahlreichen angemieteten 
Schulen und Räumen.

Was die 26 Männer dazu wohl sagen würden,
die 1898 die Turngemeinde Niederursel grün-
deten? Sie wären mit Sicherheit stolz auf das,
was aus ihrer Idee entstanden ist.

Es waren 26 „Revoluzzer“. Schließlich traten sie
zunächst aus dem seit 1887 bestehenden Turn-
verein Niederursel aus, um den neuen Verein zu
gründen.

Die genauen Beweggründe dafür sind unbe-
kannt. Mit Sicherheit wird dies aber seinerzeit für
einiges Aufsehen in dem kleinen Niederursel
gesorgt haben.

Der neue Verein entwickelte sich schnell und sein
weiterer Lebensweg führte zu vielen Verände-
rungen. Zunächst turnte man im Taunushof.

1900 wurde für 2.000 Mark das Grundstück
Weißkirchener Weg 12 erworben, um dort einen
Turnplatz zu eröffnen.

1924 kam es zur Abspaltung der Fußballab-
teilung, die seitdem selbstständig als SV Nieder-
ursel besteht.

1936 wurde für 4.000 Mark ein Teil des Grund-
stücks Weißkirchener Weg 14 erworben und mit
dem Bau der Turnhalle begonnen. Es folgten die
Jahre der Nazizeit. Auch die Turngemeinde blieb
von den Rassengesetzen und den unheilvollen
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Ideologien des Nationalsozialismus nicht ver-
schont. Als gleichgeschalteter Verein bestand die
Turngemeinde während dieser dunklen Jahre fort. 

1946 erhielt man von der amerikanischen Be-
satzung die Genehmigung zur sportlichen
Betätigung und der Sportbetrieb wurde wieder
aufgenommen. Mit dem Bau der Nordweststadt
in den 60er-Jahren entstand ein neuer Verein, der
TSV Nordweststadt.

1970 kamen die Turngemeinde Niederursel und
der TSV Nordweststadt auf die Idee einer Fusion.
Eine Entscheidung, die sich als richtig heraus-
stellen sollte. Denn nach der Fusion entwickelte
sich die TSG nach und nach zu einem ordent-
lichen Großverein.

In den 80er-Jahren entstand die vereinseigene
Tennisanlage mit 10 Sandplätzen. Später kamen
noch drei Beachvolleyballplätze hinzu. Die Zeit ist
untrennbar mit den Namen Dr. Rembert Behrendt
und Karl Terstegen verbunden, die den Verein
viele Jahre führten.

Zu Beginn des neuen Jahrtausends wurde auf
dem Riedberg, Frankfurts größtem Neubau-
gebiet, ein komplett neues Sportangebot durch
die TSG organisiert – ein weiterer Kraftakt mit
neuen Sportangeboten von Montag bis Freitag in
der neuen Sporthalle der dortigen Grundschule.

Im letzten Jahr konnte mit dem Kellerumbau 
ein weiterer Meilenstein für den Verein gesetzt
werden. Statt einer kaum genutzten Kegelbahn
entstanden dort neue Umkleidekabinen, ein Fit-
nessstudio, ein Gymnastikraum und eine Sauna.

Seit ihrem Bestehen hat die TSG Nordwest 
ihr Sportangebot ständig erweitert und an die
aktuellen Trends angepasst. Heute trainieren die
Mitglieder in 20 Abteilungen.

Größte Abteilung ist die Turnabteilung, dicht
gefolgt von der Gymnastikabteilung. Aber auch
Schwimmen, Tennis, Tanzen, Leichtathletik und
Judo sind sehr gefragt. Besonderen Zulauf in den
letzten Jahren hatten die neuen Abteilungen

Badminton und Vovinam, einer Kampfkunst aus
Vietnam. Als Ballsportarten werden Volley-, Hand-
und Basketball angeboten.

Die meisten Angebote kommen natürlich aus dem
Bereich des Freizeit- und Gesundheitssports. Hier
liegt der Schwerpunkt der TSG, die Sport für die
ganze Familie bieten möchte.

Fast die Hälfte der Mitglieder sind Kinder und
Jugendliche. Die zweitgrößte Altersgruppe sind
die Senioren. Trotz der Ausrichtung auf den Frei-
zeit- und Gesundheitssport bieten die einzelnen
Abteilungen aber auch Wettkampfsport an, von
der Kreisliga bis hin zum Hochleistungssport.

Besonders die Leichtathleten, die im Verbund der
LG Eintracht Frankfurt starten, können auf beacht-
liche nationale und sogar internationale Erfolge
verweisen.

Aber auch die Turner haben schon mehrere
Hessen-Meister hervorgebracht und Medaillen
bei Deutschen Meisterschaften erringen können.

Mehr Informationen unter www.tsg98.de
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